
Anmeldung erforderlich!

Approbation: Für diese Fortbildungsveranstaltung wird im Diplomfortbildungsprogramm (DFP) der Österreichischen 
Ärztekammer der Antrag auf 3 DFP-Punkte für Medizinische Fortbildung gestellt. Wenn Sie DFP-Punkte für die  
Veranstaltung erhalten möchten, geben Sie bitte bei der Anmeldung Ihre ÖÄK-Arztnummer bekannt.

Bitte melden Sie sich bis spätestens Montag, 29. September 2025 an.
Online unter https://www.abcsg.org/19-interdisziplinaerer-mamma-diskurs/

Mittwoch, 1. Oktober 2025
 18.00 bis 20.30 Uhr (Ab 17.00 Uhr Registrierung und Empfang)

Palais Berg
Schwarzenbergplatz 3
1010 Wien

„SCIENCE FROM THE HEART OF EUROPE“

EINLADUNG ZUM
 19. INTERDISZIPLINÄREN
MAMMA DISKURS

https://www.abcsg.org/19-interdisziplinaerer-mamma-diskurs/


Die ABCSG und die Österreichische Gesellschaft für Senologie laden auch in diesem Jahr wieder gemeinsam  
zum Interdisziplinären Mamma-Diskurs ein, um mit Expert:innen aus allen Bereichen der Brustkrebsbehandlung und 
-forschung die neuesten Entwicklungen und klinische Herausforderungen zu beleuchten.

Wir haben wieder ein vielfältiges Programm für Sie zusammengestellt – von bewährten und innovativen Therapie- 
konzepten sowie praxisnahen Fallbeispielen bis hin zu aktuellen Studienergebnissen und beginnenden Studien in  
Österreich.

Zu Beginn des Abends blicken wir über den medizinischen Tellerrand hinaus: Wir eröffnen mit einer Keynote Lecture 
von Brigadier i. R. Prof. Dr. Walter Feichtinger. In seinem Vortrag „Unsere Welt gerät aus den Fugen – was kann Europa 
tun?” erörtert er aktuelle geopolitische Entwicklungen.

Im Mittelpunkt des ersten medizinischen Teils stehen anschließend chirurgische Strategien mit einem Impulsvortrag 
zum Zeitpunkt und den Voraussetzungen für eine autologe Brustrekonstruktion im Kontext der Bestrahlung, gefolgt 
von einer Podiumsdiskussion zum Spannungsfeld zwischen brusterhaltender Therapie, Radiotherapie, Mastektomie 
und Rekonstruktion.

Nach einer kurzen Pause widmen wir uns im zweiten Teil den Fortschritten der Systemtherapie: neuen Optionen  
in der neoadjuvanten Behandlung, CDK4/6-Inhibitoren beim luminalen Mammakarzinom, Strategien zur Eskalation 
bzw. Deeskalation beim triple-negativen Mammakarzinom und dem Stellenwert von SERDs in der Neoadjuvanz.  
Eine abschließende Podiumsdiskussion beschließt den wissenschaftlichen Abend.

Wir freuen uns auf einen erkenntnisreichen und lebendigen Diskurs mit Ihnen sowie auf persönliche Begegnungen,  
die unsere gemeinsame Arbeit stärken.

Mit freundlicher Unterstützung von

Einladung zum 19. Interdisziplinären Mamma-Diskurs am 1. Oktober 2025
Aktuelle Strategien – neue Perspektiven

„SCIENCE FROM THE HEART OF EUROPE“

Mittwoch, 1. Oktober 2025
 18.00 bis 20.30 Uhr 
(Ab 17.00 Uhr Registrierung und Empfang)

Palais Berg
Schwarzenbergplatz 3
1010 Wien

Vorsitz und wissenschaftliche Leitung:
Michael Gnant und Michael Fuchsjäger

Michael Gnant
Präsident der ABCSG

Michael Fuchsjäger
Präsident der Österreichischen 
Gesellschaft für Senologie

Herzlichst, Ihr
Michael Gnant und Michael Fuchsjäger



18.00 – 18.05  Begrüßung 
 Michael Gnant und Michael Fuchsjäger

18.05 – 18.25 Keynote Lecture
 Unsere Welt gerät aus den Fugen – was kann Europa tun?
 Walter Feichtinger

18.25 – 18.35 Q&As
 Moderation: Michael Gnant

18.35 – 18.45 Autologe Brustrekonstruktion und Bestrahlung – wann ist der richtige Zeitpunkt?
 Dolores Wolfram-Raunicher

18.45 – 19.05 Podiumsdiskussion 
 Thema: Brusterhaltung vs. Mastektomie / Brustrekonstruktion 
 Moderation: Dolores Wolfram-Raunicher

 Diskutant:innen: Florian Fitzal, Daniela Kauer-Dorner, Rupert Koller, Alexandra Resch, Heidi Stranzl-Lawatsch

19.05 – 19.20 Pause

19.20 – 20.00 Studien-Updates und State-of-the-Art Systemtherapien 

 •	 Neue	Optionen	in	der	neoadjuvanten	Therapie
  Mira Sophie Witek

 •	 CDK4/6	Inhibitoren:	Backbone	in	der	Therapie	des	luminalen	Mammakarzinoms	–	bald	auch	neoadjuvant?
  Rupert Bartsch

 •	 Eskalation	und	Deeskalation	beim	triple	negativen	Mammakarzinom
  Gabriel Rinnerthaler

 •	 SERDS:	neuer	Standard	auch	in	der	Neoadjuvanz?
  Kathrin Strasser-Weippl

20.00 – 20.20 Podiumsdiskussion
 Moderation: Günther Steger

 Diskutant:innen: Rupert Bartsch, Gabriel Rinnerthaler, Kathrin Strasser-Weippl, Mira Sophie Witek

20.20 – 20.25 Wrap-Up und Verabschiedung 
 Michael Gnant und Michael Fuchsjäger

Ab 20.30  Buffet 

Speaker/Panelists:

Univ.-Prof. Dr. Alexandra Resch
Franziskus Spital Margareten, CT - Zentrum Margareten, Wien

Assoz. Prof. Dr. Gabriel Rinnerthaler
MUG, Univ. Klinik f. Innere Medizin, Klin. Abt. f. Onkologie

Univ.-Prof. Dr. Günther Steger
MUW, Univ. Klinik AKH Wien, Universitätsklinik für Innere Medizin I

ao. Univ.-Prof. Dr. Heidi Stranzl-Lawatsch
MUG, Univ. Klinik f. Strahlentherapie-Radioonkologie

Priv.-Doz. Dr. Kathrin Strasser-Weippl
Klinik Ottakring, 1. Med. Abteilung, Wien

OÄ Dr. Mira Sophie Witek
Klinische Abteilung für Innere Medizin III, Hämatologie und
Internistische Onkologie, Universitätsklinikum Wiener Neustadt

Assoz. Prof. Priv.-Doz. Dr. Dolores Wolfram-Raunicher
MUI, Univ. Klinik f. Plastische, Rekonstruktive und Ästhetische Chirurgie

Assoz. Prof. Priv.-Doz. Dr. Rupert Bartsch
MUW, Univ. Klinik AKH Wien, Klin. Abt. f. Onkologie

Prof. Dr. Walter Feichtinger, Brigadier in Ruhe
Präsident des Center für Strategische Analysen (CSA)

Univ.-Prof. Dr. Florian Fitzal
Brustzentrum Hanusch-KH, Wien

Univ.-Prof. Dr. Michael Fuchsjäger
MUG, Univ. Klinik f. Radiologie, Klin. Abt. f. allg. radiologische Diagnostik

Univ.-Prof. Dr. Michael Gnant
MUW, Comprehensive Cancer Center

OÄ Dr. Daniela Kauer-Dorner
MUW, Univ. Klinik AKH Wien, Univ. Klinik f. Strahlentherapie u. -biologie

Prim. Univ.-Doz. Dr. Rupert Koller 
Klinik Ottakring, Abt. f. Plastische, Ästhetische und Rekonstruktive Chirurgie 

Programm:

Wir weisen darauf hin, dass am Veranstaltungsort Fotos und/oder Videos angefertigt werden. Es ist möglich, dass auch Sie darauf zu sehen sind. Die Fotos/Videos 
können zu Zwecken der Dokumentation und Nachberichterstattung der Veranstaltung in Print- und Online-Medien, auf verschiedenen Social-Media-Plattformen,  
auf der Website der ABCSG sowie im Intranet der Veranstalter und Partner veröffentlicht werden.


